
21. Spieltag FSV 1990 Klingenthal - SG Jößnitz
Aktualisiert Dienstag, 07. Mai 2013 um 18:20 Uhr

04.05.13 FSV 1990 Klingenthal : SG Jößnitz 0:1 (0:0)
       Aufgebot:  Feustel - Singer (MK), Dietrich, Pfingst, Keller M., Polster, Keller St. (87.
Rössel), Wickel, Gebauer, Schneider, Vitovec (83. Bobach)
  Tore: 0:1 Polster (55.)
SR: Klaus Setzer

Mühevoll gegen Klingenthal
  Mit 1:0 gewann die SG Jößnitz mühevoll gegen den FSV Klingenthal. Polster war dabei der
goldene Torschütze. Zwar bestimmte man über weite Strecke die Partie, dennoch war jederzeit
die Unsicherheit der letzten Wochen im Spiel nach vorn spürbar. Es fehlte das
Selbstbewusstsein und die Leichtigkeit, das die SG Jößnitz noch vor dem Erlbachspiel
ausmachte.
Jößnitz begann druckvoll und hatte mit einem Polsterschuss gleich die erste Möglichkeit, doch
der starke FSV Keeper Weidlich verhinderte die Führung. Im Gegenzug die größte und wohl
einzige richtige Chance für die Gastgeber im Spiel: Ein Hammerschuss aus 25m krachte an das
Torkreuz, Feustel wäre machtlos gewesen. Jößnitz erarbeitete sich weiterhin Möglichkeiten, die
jedoch ohne Erfolg blieben. Gebauers Kopfball streicht knapp am Tor vorbei, wenig später hielt
Weidlich erneut einen Schuss von Gebauer aus Nahdistanz. Wickel und Polster testeten
Weidlichs Reaktionsstärke kurz darauf erneut mit guten Schüssen von der Strafraumkante.
Klingenthal stand tief und machte den Gästen den Weg zum Tor durch Blockieren im letzten
Moment zu. Nur vereinzelt kamen sie zu Gegenstößen.
In HZ 2 das gleiche Bild, Jößnitz wurde jedoch etwas schwächer. Auch wenn Klingenthal zu
keinen großen Torchancen kam, merkte man der SGJ die Verunsicherung an, jeden Moment
könnte ein "blödes" Tor fallen. Schneiders Schuss nach 5 gespielten Minuten in HZ 2 streifte
knapp am Dreiangel vorbei. Jößnitz spielte nun sich ergebende Konter mangelhaft aus, es
fehlte an Passgenauigkeit. Glücklicherweise erzielte Polster in Minute 55 dann doch mit einem
Distanzschuss das viel umjubelte 0:1. Aufs Ende zu wurde es nochmals spannend, als
Klingenthal mit vielen Ecken den Druck auf die SGJ erhöhte. Nach 90 Minuten pfiff der gute
Schiedsrichter Setzer ab und Jößnitz konnte nach letztjähriger Niederlage endlich auch in
Klingenthal wieder gewinnen.

Fazit: Mühevoller, unspektakulärer Sieg gegen Klingenthal. Wichtig waren an diesem Tag nur
die 3 Punkte.
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